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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FSV Wehringen III : SV Ried III 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem FSV Wehringen III und dem SV 
Ried III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der FSV Wehringen III am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf den SV Ried III.
Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Das
letzte Match des Tages gewann Thomas Werthan, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den
Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Spindler / Öschay beim 3:0 mit Weber /
Grillmaier. Kiederle / Sappler hatten gegen Maier / Werthan indessen bei ihrem 0:3 wenig zu
bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Thomas Spindler letztlich
parat, um Thomas Werthan zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wie ausgeglichen das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Peter Öschay das Spiel, in das er auf
dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Bernhard Maier abgab und eine
Niederlage kassierte. Zwischenzeitlich konnte Matthias Kiederle zwar einen Satz gewinnen, verlor
das Spiel gegen Willi Grillmaier, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
mit 6:11, 7:11, 11:7, 7:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Sappler bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Karl-Heinz Weber. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Thomas Spindler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Bernhard Maier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Peter Öschay gelang es wenig später
Thomas Werthan zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auf
dem falschen Fuß erwischte Matthias Kiederle seinen Gegner Karl-Heinz Weber beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand
war 5:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Peter Sappler letztlich im Repertoire,
um Willi Grillmaier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Bernhard Maier wurden Matthias Kiederle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kiederle nun bei 11:10, während
Maier bislang 19 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Thomas Spindler konnte im Spiel
gegen Karl-Heinz Weber indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte Spindler seine Bilanz auf 20:6 in dieser Saison. Nur einen
Satz verlor Peter Öschay beim 11:8, 8:11, 11:5, 11:9 gegen Willi Grillmaier und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Öschay
nun bei 2:5, während Grillmaier bislang 6 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Peter Sappler und Thomas Werthan holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Peter Sappler verlor sein Match dagegen
gegen Thomas Werthan unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. 3:11 (Sappler) bzw. 15:7 (Werthan)
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lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FSV Wehringen III tritt dabei geben die DJK Pfersee III an,
während es der SV Ried III mit dem TSV Königsbrunn V zu tun bekommt.

 Statistik:
 FSV Wehringen III

Doppel: Spindler / Öschay 1:0, Kiederle / Sappler 0:1 
Einzel: T. Spindler 3:0, P. Öschay 2:1, M. Kiederle 1:2, P. Sappler 0:3 

 SV Ried III
Doppel: Weber / Grillmaier 0:1, Maier / Werthan 1:0 
Einzel: B. Maier 2:1, T. Werthan 1:2, K. Weber 1:2, W. Grillmaier 2:1


